
 

 

 

 

 

 

 

 

Herausforderungen für die betriebliche Mitbestimmung auf dem Weg zum 
nachhaltigen Unternehmen 

 

Corporate Social Responsibility (CSR) - die gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen steht 
seit Jahren im Fokus der Diskussion in Öffentlichkeit, Politik, Wirtschaft und Wissenschaft. Die drei 
Dimensionen Ökologie, Soziales und Ökonomie sollen hierbei von gleichwertiger Bedeutung als 
Nachhaltigkeitsziele verfolgt werden. Nachhaltigkeit als Strategie eines Unternehmens ist jedoch kein 
Selbstläufer, da es innerhalb der drei Dimensionen immer wieder zu Zielkonflikten kommt.  

„Accelerating Sustainability“ – auch im Siemens-Konzern wird Nachhaltigkeit nun beschleunigt 
vorangetrieben. Im Vordergrund stehen hier Themen wie Dekarbonisierung, Ressourceneffizienz, 
nachhaltige Wertschöpfungs- und Lieferketten, Technologien und Lösungen für den Kunden. Dabei 
stellt sich zunehmend die Frage, wie die soziale Dimension von Nachhaltigkeit, und damit auch die 
Belange von Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern, stärker in den Fokus gerückt werden können. 
Denn für die „Sustainable Company“ stellen Mitwirken und Mitbestimmung der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer die Weichen für gute Arbeit, Einkommen, Standorte und zugleich auch für 
Wettbewerbsfähigkeit und gesunde Umwelt.  

Für die Beschäftigten und ihre gesetzlichen Interessenvertretungen ergibt sich die Notwendigkeit einer 
eingehenden Information über die mit den neuen Strategien und Konzepten verfolgten 
Nachhaltigkeitsziele. Ebenso wichtig sind dabei sorgfältige Analysen der damit verbundenen Risiken, 
Chancen und Handlungsfelder.  

 

Themenschwerpunkte 

 Zusammenhang zwischen Unternehmens- und Personalstrategie bei der Nachhaltigkeitsagenda 

 Die nachhaltige Transformation proaktiv gestalten: betriebliche Beispiele 

 Arbeitsplatzsicherheit, Beschäftigungschancen und Qualifizierungsbedarfe 

 Chancen und Risiken für die Qualität der Arbeitsbedingungen  

 Handlungsfelder und Konsequenzen für die betriebliche Interessenvertretung 

 

Moderation   Dipl.-Psych. Alexandra Tins, training & coaching 

1. Tag    Check-In ab 15 Uhr, Seminarbeginn 16 Uhr 
3. Tag    Seminarende 13 Uhr, danach Mittagessen 

Tagungsort   The Westin Leipzig 
     Gerberstr. 15, 04105 Leipzig 

Seminarkosten    820 €/TN 

Verpflegung/Tagungsort  438 €/TN + MwSt. 

Übernachtungen   224 €/TN + MwSt. 

Freistellung   § 37.6 BetrVG, § 179.4 SGB IX 

Seminar    222 – 220 

 

Wir bitten um eine Anmeldung per Mail unter aulbln@igmetall.de bis zum 23. September 2022 
und um Zusendung Ihrer Bestellung bis zum 13. Oktober 2022. Vielen Dank. 

2. bis 4. November 2022 


